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Toreck (2017 m) 06 / 2012 

 
Skitour in den Allgäuer Alpen 
 
Beschreibung 
Landschaftlich beeindruckende Tour im Karstgebiet des Hohen Ifen. 
 

Anfahrt 
Über die A96/A7 zur Ausfahrt Waltenhofen, weiter über die B19 ins Kleinwalsertal nach Riezlern.  
Nach dem Ortsschild rechts abbiegen über die Schwendebrücke in Richtung Innerschwende. Nach der 
Brücke beim Hotel Bellevue links abbiegen, ca. 1 km bis zum Mahdtalhaus.  
Mit der Bahn bis Oberstdorf, Walserbus Linie 1 nach Riezlern/Post und mit der Linie 2 zur Haltestelle 
Mahdtalhaus. 
 

Ausgangsort 
Tourengeherparkplatz beim Mahdtalhaus (1060 m) 
 

Anforderungen 
Mittelschwere Tour, wechselnde Steilheit mit kurzen Steilstufen. Oben am Gratrücken bei schlechter 
Sicht Orientierung schwierig – Absturzgefahr. 
 

Aufstiegszeit  3.00 Std. / Höhenunterschied  960 hm 
 

Route 
Vom Haus wenige Meter auf der Straße zurück zur großen Infotafel des DAV. Die Schilder des 
Projektes „Skibergsteigen umweltfreundlich“ leiten durch den Waldbereich hinauf. Dabei geht es über 
einen Wiesenhang, dann links eine Waldschneise hinauf, wo ein Fußweg zur nächsten Schneise leitet. 
Über die Schneisen immer weiter Richtung Westen hinauf, dann leicht rechts auf einen Rücken bis zu 
einer weiteren Infotafel. Auf einer Forststraße Richtung Mahdtal und leicht ansteigend – unterhalb der 
Jagdhütte Grafenküralpe (1410 m) vorbei – bis zum Ende der ausgeschilderten Skiroute. Nun etwas 
steiler links hinauf, um etwa 20 Hm oberhalb eine Rampe zu erreichen, der man immer unter den 
Felsabbrücken nach rechts / Westen folgt. Am Ende der Felswand ermöglicht ein steiler Hang den 
Aufstieg auf die Abdachung der Oberen Gottesackerwänd (Punkt 1829 m). Nun auf dem welligen 
Rücken nach Westen hinauf zum höchsten Punkt (2017 m). Vorsicht auf die Abstürze der rechten / 
östlichen Seite. Abfahrt entlang der Aufstiegsroute. Bitte auch hier der markierten Trasse folgen. 
 

Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeit 
Mahdtalhaus, bewartete Selbstversorgerhütte des DAV, Tel. 0043-5517-6423. 
 

Karte und Führer 
Landesamt für Vermessung Bayern, UKL8 „Allgäuer Alpen“. A.+A. Strauß, „Die schönsten Skitouren -
Allgäu“ Bruckmann Verlag. Erhältlich beim DAV-Shop (www.dav-shop.de, dav-shop@alpenverein.de, 
Fax 089-14003-911).  
Weitere Infos für die Tourenplanung:  dav-huettensuche.de und alpine-auskunft.de . 
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